
                           

                                  Gemeinsam für Lahnstein 

Unsere Veranstaltung vor Ort zum Thema „Entwicklung rund um                       
den Marktplatz“ fand großen Anklang und mündete in 
konstruktiven Gesprächen. Alle anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger sprachen sich einstimmig für eine notwendige und 
nachhaltige Umgestaltung aus. Näheres dazu erfahren Sie in 
unserem nächsten Bürgerinfo. 

        - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Am Mittwoch dem 25.01.2017 findet um 19:00 Uhr wieder unser 
alljährlicher Neujahrsempfang in St. Barbara statt.              
Ehrengast in diesem Jahr ist der ehemalige OB der Stadt Trier, 
Klaus Jensen. Er ist seit Juli 2004 mit der ehemaligen rheinland-
pfälzischen Sozialministerin und heutigen Ministerpräsidentin des 
Landes Rheinland-Pfalz, Malu Dreyer (SPD), verheiratet und wohnt 
seit 1984 im Schammatdorf. 

Wir laden Sie schon heute recht herzlich zu unserem Empfang 
ein. 

                         - - - - - - - - - - - - - - - - - 

                                  

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit und Frieden für das kommende Jahr 2017. 

 

   

SPD Ortsverein Lahnstein 

Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.spd-lahnstein.de 

      

 

Auf den Punkt gebracht                        Weihnachten 2016 
 

Mit Detlev Pilger für unsere Stadt                            
und unsere Region. 

 

Detlev Pilger wurde mit 98,8 % der Stimmen zum Kandidaten für die 

Bundestagswahl 2017 für unseren Wahlkreis nominiert. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Malu_Dreyer
https://de.wikipedia.org/wiki/Im_Schammat


Ehrenmal für die Opfer 
des 1. Weltkrieges 

Unser Antrag vom 

01.09.16 an den 
Oberbürgermeister 

Im August dieses Jahres waren 
wir vor Ort am Ehrenmal, 
gelegen oberhalb des 
Schützenplatzes. Der Anblick, 
der sich uns bot war traurig und 
beschämend zugleich: 
meterhohe Wildkräuter und 
Baumtriebe sorgten für einen 
mehr als trostlosen und 
entwürdigenden Zustand dieser 
Gedenkstätte, gewidmet den 
Opfern des ersten Weltkrieges.                           
Auch die an vielen Stellen 
bröckelnde Mauereinfassung 
dieses Areals veranlasste uns, 
folgenden Antrag zu stellen: 

Die SPD Fraktion beantragt, 
dieses Ehrenmal als Ort der 
Erinnerung zugänglich zu 
halten. Wir treten für eine 
würdevolle Gestaltung der 
Gedenkstätte ein. Die kurzfristig 
durchgeführten Rodungen 
dieser Fläche entbinden nicht 
von einer nachhaltigen 
Gestaltung und Pflege.  

 

  

Sportplatz 
Friedrichssegen 

Engagement zahlt sich 

aus.     

 

Beharrlich setzten sich die 
Friedrichssegener für die schon 
längst überfällige Sanierung 
ihres Sportplatzes ein. In vielen 
Wochen richteten sie dank 
einiger Sachspenden mit Eifer 
und Kenntnis den Platz wieder 
bespielbar her. Dieser Einsatz 
für die Jugend und das 
Vereinsleben ist vorbildlich. Wir 
sagen Dank für dieses 
ehrenamtliche Engagement. 

Schienenhaltepunkt 

Friedland 

Detlev Pilger (MdB) unterstützt 
uns zu dem dort notwendigen 
Haltepunkt. Er richtete dieses 
Anliegen auch an 
Bundesverkehrsminister 

Dobrindt und erhielt folgende 
Antwort:              „....die beiden 
lange Zeit in der engeren Wahl 
befindlichen Standorte in 
Lahnstein kommen in jedem Fall 
auf eine zweite Liste von 
möglichen „Nachrückern“ oder 
„Ersatzkandidaten“. 

Wir bleiben am Ball. 
Ziel unserer Initiative ist es, den 
Schienenhaltepunkt Friedland / 
Hohenrhein zu realisieren. Die 
Anbindung des Stadtteils wird 
damit erheblich verbessert. Dies 
kommt sowohl den Einwohnern 
wie auch den Touristen in 
unserer Region zu Gute. Die 
Deutsche Bahn muss von der 
Notwendigkeit dieses 
Haltepunktes überzeugt werden.  

 
Brücken für Lahnstein 

Wir setzen uns nach wie vor für 
eine Querung der Lahn im 
Bereich des Rheinsteig-
Highlights Ruppertsklamm ein.  

Unser Antrag zum Wohnmobil-
stellplatz am Kränchen ist eine 
Erfolgsstory für alle Beteiligten. 
Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Stadt eine Querung im 
Bereich des „Hafenköpfchens“ 
braucht. Diese touristische 

Weiterentwicklung sollte  
spätestens bis zur BuGa 2031 
realisiert sein.              
Unterstützung finden wir hier 
durch Roger Lewentz und 
Detlev Pilger.  

 

 
Ehre wem Ehre gebührt 

Nach einstimmigem Rats-
beschluss wurde Willi Klein im 
Juli 2016 zum Ehrenbürger der 
Stadt Lahnstein ernannt. 

 

An einem feucht-fröhlichen 
Abend feierten wir im Garten 
unserer Genossen   
Oppenhäuser mit                
vielen Weggefährten             
Willi’s Auszeichnung. 

   

 
    


